
Konzept zur sozialpädagogischen Beratung an der HUS

1. Grundsätzliches

1.1 Ziele

- Zeitnahe Bearbeitung von Problemen
- Information über weitere Beratungsmöglichkeiten
- Vernetzung mit anderen Beratungseinrichtungen
- Mitarbeit an der Entwicklung von Konzepten

1.2 Schweigepflicht

Wichtigster Punkt bei der Beratung ist, dass sowohl für die Beratungskraft als auch 
für Lehrer, Eltern, Schülerinnen und Schüler die Schweigepflicht über Beratungs-
inhalte gilt.

2. Bereiche der Beratung

2.1 Beratung von Lehrern bei Problemfällen
2.2 Beratung von Schülern
2.3 Beratung von Eltern
2.4 Mitarbeit bei der Entwicklung und Fortschreibung von Konzepten

2.1 Beratung von Lehrern bei Problemfällen

Vorgehensweise

a) Die Lehrerin oder der Lehrer berät sich mit der Beratungskraft und schlägt 
eventuell daraufhin den Erziehungsberechtigten vor, dass ihr Sohn oder ihre 
Tochter die Beratungskraft aufsucht.

b) Schüler, die aus Sicht des Lehrers eine Gefahr für sich und andere Menschen 
  darstellen, können auch ohne Einverständnis der Eltern zu der Beratungskraft

geschickt werden. Deren Eltern werden darüber informiert.

2.2 Beratung von Schülerinnen und Schülern

Vorgehensweise

a) Je nach Alter und Anlass soll den Schülern die Möglichkeit gegeben werden, von 
   sich aus die Beratung aufzusuchen. 

b) Möchte ein/e Schüler/In die Einbeziehung der Eltern vermeiden, sollten die 
Gründe hierfür erfragt und dieser Wunsch zunächst respektiert werden.
Die Eltern werden von dem Klassenlehrer/Tutor lediglich informiert, dass ein 
Gespräch stattgefunden hat.

c) Sofern die Schüler-Mediatoren bei dem Konflikt zweier oder mehrerer Schüler 
nicht helfen konnten, schlagen diese, bzw. die Mediator-Mentoren ein Gespräch 
bei der Beratungskraft vor. Die Eltern werden hierüber informiert und gebeten, ihr 
Einverständnis zu geben.



2.3 Beratung von Eltern

Vorgehensweise

Eltern können die Beratungskraft ohne Absprache mit Lehrern aufsuchen und auch 
ihre Kinder zur Beratung schicken.

3.  Kontaktaufnahme

Es gibt die Möglichkeit, die Beratungskraft in der freien Sprechstunde freitags von 11 
bis 12 Uhr im Stillarbeitsraum 1 des Medienzentrums kurz zu sprechen oder mit ihr 
einen Termin zu vereinbaren.

Ansonsten kann die Beratungskraft über folgende eMail-Adresse kontaktiert werden: 
zoeltsch.HUS@gmx.de. 
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